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Heidelberg, 23.03.2021 

Sachantrag zu TOP ö 9.1 des SEBA am 23.03.2021: Einführung des Bewertungssystems 
Nachhaltiges Bauen (BNB) 

Die Grünen-Fraktion beantragt: 
Die Energiekonzeption der Stadt soll zu einem "Heidelberger Standard" weiterentwickelt und mit 
zusätzlichen Kriterien, darunter der Herstellungsenergie und der Recyclingfähigkeit, ergänzt werden. 
Weitere Bausteine, die vom Bundesinstitut für Bau- Stadt- und Raumforschung (BBSR) entwickelt 
wurden, wie Handlungsempfehlungen für ein Baustoffrecycling, Potenziale für eine Kreislaufwirtschaft, 
die Anwendung der ÖKOBAUDAT Datenbank oder die sukzessive Implementierung eines C2C (Cradle to 
Cradle) Prozesses, sollen dabei integriert werden. Der Heidelberger Standard soll für unterschiedliche 
Anwendungsfälle geeignet, nachvollziehbar und vergleichbar sein und bezüglich der Kriterien mindestens 
den Anforderungen nach BNB/DGNB entsprechen. Um dies sicherzustellen, soll eine Zielvereinbarung 
für ein beispielhaftes Projekt des Heidelberger Standards mit den Nachhaltigkeitsstandards BNB und 
DGNB verglichen werden. 
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